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Kantersieg in Vrees

Einen, auch in der Höhe,  verdienten 6:1 Erfolg brachte die Mannschaft vom Tabellenletzten Frisia Vrees mit. Dort traf man am
Sonntag auf eine Heimelf,
die mit diesem Fußballspiel total überfordert war. Uns reichte eine durchschnittliche Leistung um den Sieg sicherzustellen. Bereits
zur Pause hatten 2x F. Andrees und
2x Th. Dettmer mit ihren Treffern, bei einem Gegentor nach Distanzschuß, einen beruhigenden 4:1 Vorsprung herausdeschossen.
Nach der Pause spelten wir konzentriert
weiter und Fl. Andrees und S. Karhof erhöhten frühzeitig gar auf 6:1. Mit diesem Erfolg konnte vorerst der 4. Tabellenplatz gefestigt
werden.

Aufstellung: S. Bahns, M. Terfehr(St. Runde), D. Mauer(H. Bollmann), J. Eilers, S. Karhof, J. Brand, H. B. v. Hebel, Th. Fischer,
                        Th. Dettmer(A. Bahns), Chr. Kleinhaus, Fl. Andrees

Triumph in Börger

Völlig überraschend entführte die Mannschaft am Freitagabend drei Punkte aus Börger. Nachdem Eintracht Börger

zur Halbzeit bereits mit 2:0 führte, und dabei

auch noch viele Chancen ungenutzt ließ, drehte unser Team nach der Pause mächtig auf und spielte den haushohen

Favoriten an die Wand. Blitzsaubere Distanz-
schüsse,  die allesamt gut herausgespielt  waren und dann unhaltbar einschlugen bildeten die Grundlage für den

Erfolg.  Nach der 4:2 Führung kämpfte die Truppe bis zum Umfallen und veteiligte das Ergebnis bis zum Schluß.

Lediglich kurz vor Schluß gelang Börger Ergebniskosmetik zum 3:4. Die Toe erzielten: 1:2 H.B.v. Hebel, 2:2 und 2:3

F. Andrees, 2:4 E. Krüger.

Aufstellung: S. Bahns, J.  Brand,  D. Kleinhaus, J.  Eilers, S. Karhof, Chr. Kleinhaus(H. Bollmann), S. Berger, H.B.  v.

Hebel, Th. Fischer, E. Krüger, F. Andrees(N. Runde)

Ein Wechselbad der Gefühle

Die Heimpartie gegen die stark abstiegsgefährdete Mannschaft von BW Lorup wurde für alle Beteiligten zu einem Wechselbad der
Gefühle. Denn Führungen wechselten, eine Mannschaft nahm immer eine Auszeit und Tore fielen auch genug.
Wiedereinmal mußten wir auf etliche Stammspieler verzichten, aber bekamen trotzdem ein schlagfertiges Team auf dem Platz, was
sich recht achtbar aus der Affäre zog. E. Krüger brachte uns nach ca. 30 MInuten in Führung, die Lorup noch vor der Pause ausglich
und  direkt  nach Wiederanpfiff  auf  2:1  ausbaute.  Wir  fingen uns  allerdings  schnell  wieder  und  F.  Andrees  mit  sehenswerten
Direktschuß und Th. Dettmer mit präzisem Kopfball brachten uns mit 3:2 in Fühung. Diese wurde allerdings schlampig verwaltet und
so kamen die Loruper kurz vor Spielende noch zum verdienten Ausgleichstreffer.
Zum ersten Mal in dieser Saison kamen mit E. Krüger, H. Bollmann. S. Karhof und M. Hunfeld vier derzeitige A-Jugendspieler zum
Einsatz und Manni Terfehr wurde für dies Spiel reaktiviert.

Aufstellung: S. Bahns, M. Terfehr, D. Kleinhaus, Th. Fischer, Chr. Kleinhaus, S. Berger(M. Hunfeld), H.B. v. Hebel,
                      Th. Dettmer(J. Eilers), H. Bollmann(S. Karhof), E. Krüger, F. Andrees

Keine Chance, aber die richtig genutzt

Im  Nachholspiel  bei  der  DJK Bockhorst holte  die  Mannschaft drei  wichige Punkte fürs Selbstvertrauen. Trotz großer  Feld-  und
Chancenvorteile  der  Bockhorster  Mannschaft gingen wir  nach 95 Minuten als glücklicher  Sieger  vom Platz und festigten damit
unseren 5.  Tabellenplatz.  Die  Heimelf verstand es über  die  gesamte Spielzeit  nicht ihr  kämpferisches Übergewicht in Tore  zu
verwandeln, zu planlos agierten sie vor unserem Tor und eins ums andere Male war bei Stefan Bahns Endstadion, der übrings eine
tadellose Leistung erbrachte. Der Unterschied am heutrigen Tage sollte wieder einmal F. Andrees sein, der in der 74. Min. eine tolle
Hereingabe von Th. Dettmer, zum vielumjubelten 1:0 vollendete. Tor Nummer 25 in der laufenden Spielzeit. Unsere Mannchaft
zeigte am heutigen Spieltag zwar Defizite im spielerischen Bereich, jedoch war die kämperische Einstellung bei Allen top.

Aufstellung: St. Bahns, St. Runde, Th. Flint(H. Bollmann), J. Eilers, Chr. Kleinhaus(H.B. v. Hebel), S. Berger, Th. Fischer, 
                       Th. Dettmer, D. Kleinhaus, E. Krüger( M. Hunfeld), F. Andrees

Spielerisches Comeback in Papenburg

Auch ohne H.B. v. Hebel, J. Brand und H. Baalmann, dafür aber wieder mit dem Youngster E. Krüger, erspielte sich das Team einen
hochverdienten  4:1  Erfolg  bei  der  Eintracht  in  Papenburg.  Nicht  wiederzuerkennen  war  die  Mannschaft  nach  der  desolaten
Vorstellung der Vorwoche. Zielstrebig, dizipliniert und ständig in Bewegung sahen die wenigen Zuschauer unsere Elf. Den Torreigen
in der Partie eröffnete wieder einmal F. Andrees mit seinen 24. Saisonteffer in der 17. Minute. Im Stile eines echten Torjägers,
setzte er einen zu kurz abgewehrten Ball,  des Papenburger Torwarts,  in die Maschen.  Nach zwei brillianten Anspielen über die
Aussenpositionen erzielte E. Krüger zweimal per Kopf in der 26. und 37. Minute die beiden vorentscheidenen Treffer zum 2 und 3:0.
Nach der  Pause  kam die  Eintracht zwar  besser  ins Spiel,  konnte  sich aber  kaum gefährliche  Aktionen erarbeiten.  Erst  in der
Nachspielzeit kam Eintracht zum Ehrentreffer, aber H. Bollmann schloß in der Schlußminute einen Konter zum 4:1 erfolgreich ab,
dabei schob er den Ball gefühlvoll, am herauslaufenden Torwart vorbei, ins lange Eck. 
Eine Heeder Mannschaft mit dieser Einstellung, Durchsetzungsermögen und Diziplin wünscht man sich viel öfter, zeigt aber auch,
wieviel Potential in diesem Team steckt.

Aufstellung: St. Bahns, St. Runde, D. Mauer, J.Eilers, Chr. Kleinhaus(S. Karhof), S. Berger, Th. Fischer, Th.Dettmer,
                       D. Kleinhaus, E. Krüger(H.Bollman), F. Andrees

Blamage gegen Harrenstätte

Nach der Pleite gegen Neubörger wollte sích die Mannschaft im Heimspiel gegen Spahnharrenstätte eigentlich rehabilitieren,
doch eine völlig unnötige Heimpleite sprang dabei heraus. In einem von beiden Seiten niveaulos geführten Spiel, schaffte es



das Team eine 2:0 Führung noch zu verspielen und stattdessen mit einer2:4 Niederlage den Platz zu verlassen. Nachdem Th.
Dettmer uns mit schönem Kopfballtreffer nach 22. Minuten in Führung brachte und D. Kleinhaus diese nach der Pause mit
plazierten Schuß ins Eck gar auf 2:0 erhöhte, wähnte ich die Mannschaft schon in Sicherheit. Die Spahnharrenstätter hatten
jetzt nichts mehr zu verlieren, kämpften jetzt bis zum Umfallen und bekamen ihren Dank dafür in Form von 4 blitzsauberen
Treffern, die sie zum verdienten Sieger des Spiels küren sollten. 

Aufstellung: St. Bahns, St. Runde, Th. Fischer, J. Eilers, S. Karhof(Chr. Kleinhaus), H.B. v. Hebel, J. Brand, Th. Dettmer,
                        Chr. Kleinhaus(H. Bollmann), D. Kleinhaus, F. Andrees 

Von Neubörger überrollt

Im Freitagsspiel setzte es für die ersatzgeschwächte Mannschaft eine deutliche 4:0 Niederlage in Neubörger. In diesem vom
Kampf geprägten Spiel kamen wir trotz guter Anfangsphase nie für einen Punktgewinn in Frage. Zu viele individuelle Fehler
und Unzulängigkeiten prägten unser Spiel, hinzu kam bei vielen Spielern eine mangelnde Einstellung zum Spiel.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, Th. Fischer, J. Eilers(St. Runde), H.B. v. Hebel, S. Berger,Th. Dettmer, St. Runde(S. Karhof),
                        H. Baalmann, Chr. Kleinhaus, F. Andrees

Kantersieg in Aschendorf

Ein in  dieser  Höhe  nie  erwarteten 7:0 Auswärtserfolg  landete  das Team  beim  bessserplazierten  TuS Aschendorf  II.  In  einer
ausgeglichenen 1.Halbzeit  lagen die  Spielanteile  noch auf  Seiten der  Aschendorfer,  doch effektiv  genutzte  Chancen und  eine
hellwache Hintermannschaft um Interimslibero D. Mauer ließen das Ergebnis aber anders aussehen. Nach einer Ecke brachte S.
Berger uns in der 15.  Min.  mit Kopfball in Führung und E.  Krüger  ließ sich in der  26.  Min.  nicht lange bitten und erhöhte mit
Distanzschuß auf 2:0. Wenige Minuten später erzielte F. Andrees, in typischer Torjägermanier im Nachsetzen, den 3:0 Halbzeitstand.
Nach dem Wechsel kamen die Hausherren noch einmal voll motiviert auf den Platz und drängten auf den Anschlußtreffer, aber H.
Baalmann sorgte mit dem 4:0 aber für ein jähes Ende mit dem Aufbäumen. Als dann E Krüger mit seinem zweiten Treffer in 65. Min.
gar das 5:0 erzielte, brachen für die Aschendorfer alle Dämme. Fortan präsentierte sich nur noch ein lustloser Haufen in Reihen der
Heimmannschaft. Dieses nutzen unsere Leute leider nur noch bedingt. Zwar erzielten F. Andrees noch das 6:0 und und J. Brand mit
Traumtor,  nach  einer  Bogenlampe  in  den  Winkel,  das  alles  umjubelte  7:0  aber  bei  der  Fülle,  der  sich  noch  gebotenen
Einschußmöglichkeiten verschenkte man leichtfertig ein zweistelliges Ergebnis. Das Ergebnis ist um so höher zu bewerten, da mit
Th. Flint, St. Runde, H. Bollmann, F. Schaa und R. v. Hebel fünf Akteure aus dem aktuellen Kader fehlten und H. B.  von Hebel erst
verspätet eintraf. 

Aufstellung: St.  Bahns,  J.  Brand,  D.  Mauer(H.B.  V.  Hebel),  J.  Eilers,  Chr.  Kleinhaus,  S.  Berger,  Th.  Fischer,  Th.
Dettmer,
                        H. Baalmann(D. Kleinhaus), E. Krüger, F. Andrees

Arbeitssieg gegen den SV Surwold

Eine eher durchschnittliche Leistung reichte am Sonntag aus, um den SV Surwold mit 4:1 Toren in die Schranken zu weisen. Ein
Blitzstart unsererseits sollte dabei die Grundlage des Erfolges bilden. E. Krüger in der 3. Min. und F. Andrees in der 8. Min. brachten
uns schon früh in Führung, die uns allerdings keine Sicherheit bringen sollte, denn plötzlich bestimmten die Gäste das Geschehen und
kamen in der 37. Min. zum Anschlußtreffer. Unseren Leuten war das schwere Freitagsspiel noch deutlich anzumerken.
Im zweiten Durchgang verflachte das Spiel zusehends. Surwold wollte wohl gerne, bekam aber nichts Gescheites auf die Reihe um
das Spiel zu drehen. Im Gegensatz dazu
war H. Baalmann im zweiten Abschnitt hellwach. Nach einer Ecke in der 60. Min. drückte er den Ball aus kurzer Distanz zum 3:1
über die Linie und in der 78. Min. verlängerte er einen Freistoß von J. Eilers, per Kopf unhaltbar in den Winkel. Am Ende war es ein
hochverdienter Erfolg, der uns vorübergehend den 6. Tabellenplatz einbringt.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, Th. Flint(S. Karhof), St. Runde(H. Bollmann), H.B. v. Hebel, Chr. Kleinhaus,
                    D. Kleinhaus(T. Dettmer), H. Baalmann, F. Andrees, E. Krüger, J. Eilers

Heimpleite gegen SV Rastdorf

In einem gutklassigen Flutlichtspiel unterlag man dem Tabellenvierten aus Rastdorf unglücklich mit 0:2 Toren. Bedanken konnten
sich die Gäste bei ihrem überragenden Akteur Jens Rensen im Tor, der mindestens 5 hochkarätige Großchancen brilliant parierte
und somit die Rastdorfer in die Erfolgsspur hielt. Durch einen Blackout unseres ansonsten guten Keepers Stefan B., er spielte A.
Grischin den Ball direkt in den Fuß, gingen wir früh in Rückstand und kurz vor dem Pausenpfiff erzielte selbiger Spieler das schon
entscheidene 0:2. Über 90 Minuten sahen die Zuschauer  ein gutes und interessantes Spiel, bei dem ein Unentschieden aber wohl
gerechter gewesen wäre, da die Vielzahl der Einschußmöglichkeiten auf unserer Seite lagen.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, Th. Flint, St. Runde, Th. Fischer( H. Bollmann), S. Berger, H.B. v. Hebel,
                    Th. Dettmer(H. Baalmann), R. v. Hebel, Chr. Kleinhaus( E. Krüger), F. Andrees

Weiterhin in der Erfolgsspur

Mit einem hochverdienten 4:1 Erfolg, über eine schwache Gästemannschaft aus Neubörger, bleibt die Mannschaft weiterhin in der
Erfolgsspur. 10 Punkte aus den letzten vier Spielen beförderte die Mannschaft von Platz 15 auf den nunmehr 7. Tabellenrang. In der
Nachholbegegnug aus der Hinserie, kamen die Gäste nie für einen Punktgewinn in Frage, denn zu harmlos präsentierten sie sich.
Aus einer stabilen Defensive gestalteten wir  das Spiel und kontollierten Ball und Gegner.  Zu bemängeln galt eigentlich nur das
ungenaue Zuspiel, womit wir immer wieder den Gegner in Ballbesitz brachten, der damit zum Glück nichts Zählbares zu stande
brachte. In der 17. Minute brachte Chr. Kleinhaus uns, mit einem Schuß aus spitzem Winkel, mit 1:0 in Front, Th. Dettmer und Flo.
Andrees  boten sich klare  Chancen um  das  Ergebnis  auszubauen.  Aber  Fehlanzeige.  In  der  zweiten Spielhälfte  sollte  sich  die
Überlegenheit  noch  klarer  darstellen.  Die  Gäste  wurden  immer  mehr  in  ihrer  Spielhälfte  eingeschnürt  und  so  waren  die
nachfolgenden Treffer logische Konsequenz. Der Reigen begann in der 55. Min., nach einem 60 Meter- Paß von Th. Dettmer auf F.
Andrees,  der dann mit einem fulminaten Schuß in den Winkel  vollendete.  E.  Krüger  markierte  kurze Zeit später  nach schöner
Einzelaktion bereits das vorentscheidene 3:0. Als St. Runde in der 68. Min dann noch das 4:0 erzeilte, war die Partie gelaufen. Die
Mannschaft schaltete einen Gang zurück und fortan wurde das Spiel nur noch verwaltet. R. v. Hebel bot sich noch die große Chance
zum 5:0, jedoch parierte der Gästekeeper hervorragendund vereitetel ein Debakel. In der Schluphase gelang den der DJK lediglich
noch der Ehrentreffer.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, Th. Flint, J. Eilers, H.B. v.Hebel, Th. Fischer, St. Runde(S. Berger),  
                    Th. Dettmer( R. v. Hebel), Chr. Kleinhaus, E. Krüger(D. Kleinhaus), F. Andrees                  

Glücklicher Auswärtssieg bei Germania Papenburg

Ein Spiel mit zwei verschiedenen Heeder Gesichter sahen die Zuschauer in Papenburg, das am ende dann doch noch ein 3:2 Erfolg
stand,  kann man aus unserer Sicht als glücklich bezeichnen.  Die ersten 30 Minuten bestimmten und kontrollierten wir  Ball und
Gegner  und  gingen  durch  Eduard  Krüger  bereits  nach  17  Minuten  verdient  in  Führung.  Vorher  gab  es  bereits  hochkarätige



Einschußmöglichkeiten, die für eine frühe Vorentscheídung zu unseren Gunsten hätte führen müssen.
Nach dem Pausentee  kam  eine  völlig  andere  Heeder  Truppe  auf dem Platz.  Es fehlte  die  Zuordnung zu den Gegenspielern,
Zweikämpfe wurden verloren, Anspiele klappten nicht und Laufbereitschaft fehlte total. Es kam kaum noch ein klarer Spielzug zu
Stande. So war es logisch, das die Germanen in der 50. Minute zum Ausgleich kamen, die aber postwendend von Florian Andrees
wieder in eine 2:1 Führung umgewandelt wurde. In der 75. Minute kamen die Platzherren dann, nach groben Stellungsfehler in
unserer Hintermannschaft, zum hochverdienten 2:2. Fortan bestimmten die Papenburger das Geschehen und waren dem Siegtreffer
näher als wir.  Aber es kam dann alles anders,  nach feinem Sololauf durch Daniel Kleinhaus passte dieser präzise auf unserem
Goalgetter Florian Andrees und der mit dem Schlußpfiff zum alles entscheidene 3:2 einloggte. Der gute Schiri Jansing pfiff nach dem
Treffer die Partie gar nicht erst wieder an.

Aufstellung: St. Bahns, St. Runde, Th. Flint, J. Eilers, J. Brand(H. Bollmann), H.B. v. Hebel, Th. Fischer(R. v. Hebel),
                    Th.Dettmer( D. Kleinhaus), Chr. Kleinhaus, E. Krüger, F. Andrees 

Derbysieg in Rhede

Eine dizipliniert und aufopferungsvoll kämpfende Truppe besiegte im Lokalderby den SuS
Rhede,  auf des Gegners Platz,  verdient  mit  2:1 Toren.  Unbeschreibliche  Jubelszenen
spielten sich ab, als innerhalb von zwei Minuten(72. und 73.), zuerst Florian A. mit dem
1:1 und 60 Sekunden später Joker Ralf v. H. mit gefühlvollen Schlenzer ins lange Eck,
den 1:0 Rückstand aus der 1. Hälfte umdrehten. Rhede war im ersten Durchgang, dank
Windunterstützung,  das bessere Team und ging nach 20 Minuten verdient in Führung,
versäumten es aber, den Wind besser auszunützen.
Sie  ließen  die  eine  um  andere  Chancen  ungenutzt  liegen  und  so  war  die
Pausenführung aus Heeder  Sicht noch schmeichelhaft.  Das Blatt sollte  sich aber  nach
dem Pausentee grundlegend ändern.
Aus einer stabilen Defensive heraus kontrollierten wir im besser das Spiel, ließen keine
Torchancen mehr zu und verlagerten das Spiel immer mehr in des Gegners Spielhälfte,
so das sich unsere Einschußmöglichkeiten häuften.
Die sollte sich dann auch im Doppelschlag des Sturmduos bemerkbar machen. Zuerst
tankte sich Flo im Dribbling durch die halbe Abwehr und schloß mit präzisen Rechtsschuß
in die Tormitte ab und Hebel setzte dann mit seinem Treffer, in van der Vaart- Manier,
dem Ganzen die Krone auf. Bemerkenwert ist noch, daß Ralf gar nicht im Aufgebot für
Rhede stand und erst kurz vor Spielbeginn aufgrund des Fehlens eines Spieles angerufen wurde und sich trotz Verletzung bereit
erklärte auszuhelfen. Ferner gilt zu bemerken, daß Heinz-Bernd von Hebel nach 1 1/2 Jahren Pause sein Comeback in der Ersten
feierte und dies mit Bravour ableistete. Mann des Tages jedoch war eindeutig Stefan Runde, der trotz schwerer Erkältung spielte und
das dann so gut, indem er den starken Kirchner zum Statisten dekradierte, das die Mannschaft ihn nach Spielende in höchsten Tönen
lobte.

Aufstellung:St. Bahns, J. Brand, Th. Flint(F. Schaa), J. Eilers(D. Kleinhaus), Chr. Kleinhaus, H.B. v. Hebel, Th. Fischer, Th. Dettmer,
H. Baalmann(R. v. Hebel), Fl. Andrees

Punkteteilung zum Rückrundenstart

Bei widrigen äußeren Bedingungen (Wind und Dauerregen) kam im Flutlichtspiel gegen Eintracht Neulangen zu einem gerechten 2:2
Unentschieden. In einem Spiel mit zwei verschiedenen Halbzeiten dominierten in Abschnitt eins die Gäste um ihren Spielgestalter M.
Mensen, der sich es nicht nehmen ließ, die 1:0 Pausenführung selbst zu erzielen. Nach em Wechsel drehte sich dann das Blatt und
wir konnten die Initiative ergreifen. Bereits in der 52. Min.
erzielte Goalgetter Florian Andrees, nach tollen Zuspiel von Eduard K., mit Schuß ins lange Eck den Ausgleich. Eduard war es dann
selbst, der in der 60. Min. mit einer tollen Ballannahme und anschließenden Schuß aus der Drehung die 2:1 Führung erzielte. Fortan
bestimmten wir das Spiel, versäumten es aber, das Ergebnis auszbauen.
Einen Bärendienst erwies dann in 78. Min. Sven B. dem Team, als er völlig übermotiviert an der Mittelinie ein Foul machte und ihn
der  gute  Schiedsrichter  Broer  dafür  die  gelbrote  Karte  zeigte.  Mit  einem  Mann mehr  übernahm  Neulangen jetzt  wieder  das
Kommando  und  kam  in  der  84.  Min.  nach  Distanzschuß  durch  M.  Mensen  zum  vielumjubelten  Ausgleich.  So  wurden  durch
"Dummheit" zwei Zähler verschenkt.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, Th. Flint, J. Eilers, St. Runde, S. Berger, Th. Fischer, Chr. Kleinhaus(F. Schaa), H. Baalman(D.
Kleinhaus), E. Krüger(H. Bollman), F. Andrees   

Kader fürs Hallenturnier in Aschendorf

Fürs Hallenturnier in Aschendorf, am Samstag, den 19. Jan., treffen sich folgende Spieler unter der Leitung
von Thomas Flint um 17.00 Uhr bei Kanne: St. Bahns, St. Runde, H. Baalmann, Chr. Kleinhaus, Thomas Fischer,
Ralf van Hebel, Fl. Andrees, St. Andrees und J. Brand
Turnierbeginn ist um 18.00 Uhr in der Großraumhalle in Aschendorf.

Samtgemeindepokal in Dörpen

Beim schon traditonellen Samtgemeindepokalturnier in der Dörpener Großraumturnhalle belegte die 1.Herren den
ausgezeichneten zweiten Platz. Im Finale unterlag man der hervorragend aufgelegten  Dörpener Mannschaft mit 0:3. 
Nach holprige Start, mit einer 1:2 Niederlage gegen Dersum und einem mageren 2:2 gegen den FC Neulehe 
erreichte man,  aufgrund des besseren Torverhältnis,  etwas glücklich die Zwschenrunde.  Hier standen dann aber
zwei souveräne Siege mit 3:1 gegen Neubörger und einem 4:1 gegen SuS Lehe zu Buche, und so zog man dann ins
Finale gegen BW Dörpen ein. Die sich aber dort auch wieder einmal von ihrer besten Seite zeigten und uns verdient
in die Schranken verwiesen.
Anzumerken gilt noch, das Stefan Bahns zum besten Torhüter desTurniers gewählt,und mit einem Präsent
ausgezeichnet, wurde.

Kader für Samtgemeindepokal

Folgende Spieler treffen sich am 6.01.08 um 12.45 Uhr an de Halle in Dörpen:
Stefan Bahns, Ralf van Hebel, Thomas Fischer, Jörn Brand, Christoph Kleinhaus, Heinz Baalmann,
Stefan Runde und Florian Andrees
In der Vorrunde treffen wir auf Dersum und Neulehe.
Die nicht berücksichtigten Spieler fahren mit zum Turnier nach Aschendorf.

Gutes Spiel-aber keine Punkte

Trotz einer guten Leistung, geprägt durch Diziplin, Mannschaftsgeist und bedingungslosen Einsatz, reichte es
nicht zu einem Punktgewinn beim ungeschlagenen Tabellenführer SV Esterwegen.  Spaß machte es, trotz der
widrigen Wetterbedingungen, diesem Spiel zuzuschauen.  Esterwegen begann meisterlich, aggresives Pressing,
hohe Laufbereitschaft und technische Raffinesse kennzeichneten die Spielweise des Herbstmeisters. So war es nicht
verwunderlich, das die Suhltruppe bereits nach 10 Minuten, nach einem Heeder Stockfehler vor dem Sechszehner,
mit 1:0 in Führung ging. Nach diesem Treffer beruhigte sich die Spielweise der Hausherren, was zur Folge hatte, das
wir immer besser ins Spiel fanden und uns die eine oder andere Möglichkeit erarbeiteten. Leider wurde mit den



Chance zu fahrlässig umgegangen und es bis zur Pause bei dem Spelstand blieb. Konzentriert wurde die zweite
Spielhälfte  begonnen und zur Verwunderung  vieler Zaungäste,  erspielten wir  uns  die  ersten  klaren Torchancen,
denen  aber  etwas  an  Genauigkeit  fehlte  und  so nicht zu  Zählbaren  gemacht wurden.  Stattdessen  schlugen  die
Hümmlinger Mitte des zweiten Spielabschnittes noch zweimal zu, womit der Drops für uns gelutscht war. Lediglich
Florian Andrees erzielte in der 80. Minute, mit verwandelten Foulelfmeter, noch den 1:3 Ehrentreffer.  Für dieses
Spiel, gegen einen übermächtigen Gegner muß man der Mannschaft ein dickes Lob zollen. Es machte einen froh,
mitanzusehen wie sie sich diesem spielstarken Gegner stellte, die Moral in der Truppe von Minute zu Minute 
besser wurde und jeder einzelne Spieler alles aus sich herausholte.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, Th. Flint, J. Eilers, Chr. Kleinhaus, St. Runde( D. Rinkau ), Th. Fischer, Th. Dettmer,
                    St. Andrees( A. Bahns), D. Kleinhaus, F. Andrees

Mageres Pünktchen gegen Frisia Vrees

Trotz  verbesserter  Leistung  reichte  es  im  Heimspiel  gegen  den  Tabellenletzten  aus  Vress  nur  zu  einem  2:2
Unentschieden.  Im ersten Durchgang spielte die Rumpftruppe( ohne 5 Stammspieler),  gegenüber der Partie am
letzten Sonntag in Lorup wie verwandelt. Lauf,-Kampf- und Spielbereitschaft waren vorhanden, man erspielte sich
jede Menge Torchancen, die leider leichtfertig vergeben wurden, den Gegner ließ man nicht zur Entfaltung kommen
und beherrschte die erste Halbzeit nach Belieben.  Tore waren jedoch Fehlanzeige.  Im zweiten Abschnitt fiel das
spielerische Niveau etwas ab und es schlichen sich vermehrt Fehler in unser Spiel ein. Einer davon führte dann auch
in der 60 Min. zur überraschenden 1:0 Führung der Vresser, die aber in der gleichen Minute von F. Andrees wieder
ausgeglichen wurde. Als Jens Eilers dann eine Viertelstunde vor Schluß das vielumjubelte 2:1 markierte, dachten alle
das Ding wäre wohl gelaufen. Aber nach einem Freistoß vom 16er, erzielten die Gäste noch den Ausgleichstreffer per
Kopf. Das war heute ein sehr ärgerlicher Punktverlust, denn bei dem Gegner wäre eigentlich mehr drin gewesen.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, Th. Flint, J. Eilers, Chr. Kleinhaus, Th.Fischer, Th. Dettmer(M. Hunfeld), St. Andrees 
(H. Bollmann), D. Kleinhaus, F. Schaa, F. Andrees 

Blamable Vorstellung in Lorup

Wie ist es nur möglich eine halbe Stunde lang guten Fussball zu spielen, 1:0 in Führuing zu gehen und danach
ins fussballerisches Niemandsland abzutauchen. So geschehen in Lorup, wo wir in den ersten 30 Minuten Ball und
Gegner  beherrschten,  durch eine  blitzsaubere Kombination,  über drei  Stationen,  dank Chr.  Kleinhaus  mit 1:0  in
Führung  gehen  und  das  2:0  nur  eine  Frage  der  Zeit  ist.  Aber  stattdessen  folgten  Fehlpässe,  Stellungsfehler,
Gemeckere und zu allem Überfluß auch noch mangelnde Lauf- und Kampfbereitschaft. So darf sich ein Team nicht
präsentieren und vor allem nicht nach fadenscheinigen Entschuldigungen suchen. Sicher mußte die Mannschaft auf
bewährte Stammkräfte verzichten, aber darf man das für mangelnden Einsatz heranführen.  Nach diesem Spiel ist
jeder gefordert in sich zu gehen, sich selbstkritisch zu hinterfragen und nach Lösungsmöglichkeiten Ausschau zu
halten. Am nächsten Wochenende ist in den beiden Heimpartien gegen Neubörger und Vrees eine ganz andere, bis in
den Haarspitzen motivierte Truppe gefragt, denn ansonsten wird es ganz schön windig in Heede.

Aufstellung: St. Bahns ,M. Terfehr(Th. Fischer), J. Eilers(M. Hunfeld), D. Mauer, J. Brand, Th. Flint, D. Kleinhaus,
                    R. v. Hebel, St. Andrees( Th. Dettmer), Chr. Kleinhaus, F. Andrees   

Luft im Klassenkampf

Pünktlich zur Heeder  Kirmes wurden drei wichtige Punkte im Abstiegskampf gegen Eintracht Papenburg
eingefahren. In einer zerfahrenen und spielerisch schwachen Partie stellte Florian Andrees einmal mehr den
Unterschied dar. Mit zwei Treffern sichert er uns den so wichtigen 2:1 Sieg, der uns etwas Luft nach unten ver-
schafft und Entracht in tiefe Depressionen stürzt.

Aufstellung: St. Bahns, M. Terfehr, D.Mauer, J. Eilers, B. Schmidt, R. v. Hebel(Th. Fischer), S. Berger, D. Kleinhaus,
                    St. Andrees(Th. Flint), H. Baalmann(Th. Dettmer), F. Andrees

Kampf mit offenen Visier

Ein Spiel mit hohem Unterhaltungswert, aber ohne Sieger sahen die Zuschauer im Kellerduell in Spahnharrenstätte.
Abwehrreihen  standen  auf  beiden  Seiten  nur  auf  dem  Papier,  die  Realität  sah  anders  aus.  Stellungsspiel,
Zweikämpfe sowie taktisches Verhalten waren auf beiden Seiten als mangelhaft einzustufen. Spielerisch waren wir
den Harrenstätter zwar überlegen, doch schafften wir es nicht, eine dreimalige Führung ins Ziel zu retten. Nach den
Fürungstreffer kassierten wir postum den Ausgleich. Torfolge: 1:0( 10.Min.), 1:1(35 Min.) F. Andrees, 2:1(40. Min) F.
Andrees, 2:2(43. Min), 3:2(65. Min.) H. Baalmann, 3:3(69. Min.), 4:3( 78. Min.) F. Andrees, 4:4(82. Min.) 
Aufgrund des Spielverlaufs können wir mit dem Ergebnis leben, auch wenn mehr drin gewesen wäre. Unsere beiden
eingewechseten A-Jugendspieler Sören K. und Holger B. machten ihre Sache ausgeprochen gut, und empfahlen sich
für weitere Einsätze.

Aufstellung: St. Bahns, Th. Flint, Th. Fischer(Chr. Kleinhaus),  J. Eilers, J. Brand(Sören Karhof), S. Berger, R. v. Hebel
(Holger Bollmann), D. Kleinhaus, St. Andrees, H. Baalmann, F. Andrees.

Licht am Horizont

Nach  den  teilweise  erschreckend  schwachen  Vorstellungen  in  den  letzten  Punktspielen  lieferte  das  Team  im

Pokalfight gegen den VfL Emslage mal wieder eine verbesserte Leistung ab. Zwar ging die Partie, nach 1:0 Führung

durch Sven Berger, noch mit 1:3 verloren, aber man hat wieder ein Team auf dem Platz gesehen, welches kämpfte
und taktisch diziplinierter auftrat. Dieses sollte für das nächste Punktspiel in Spahnharrenstätte Mut machen.

Ein Lob ist noch J. Schnieders und R. v. Hebel zu zollen, die aus dem Stehgreif heraus, der Mannschaft neuen Halt

gaben.

Aufstellung: J. Schnieders, Th. Flint, D. Mauer(St. Runde), J. Eilers, Th. Fischer, R. v. Hebel(F. Schaa), S. Berger, St.
Andrees, D. Kleinhaus,

H. Baalmann(H. Bollmann), F. Andrees

Abstiegskampf hat begonnen

Nach dieser herben Auswärtsniederlage, mit 1:6 beim Tabellenletzten in Rastdorf, ist der Abstiegskampf in Heede
wieder voll entbrannt. Nachdem Heinz Baalmann uns mit einem verwandeltem Foulelfmeter schon früh in Führung
brachte(  8.Min.)  und  die  ersten  zwanzig  Minuten  eindeutig  von  uns  beherrscht  wurden,  brachte  ein  harmloser
Freistoß
den Ausgleich für die Heimelf und mit dem Pausenpiff erzielten sie per Fulelfmeter gar die 2:1 Halbzeitführung.
Nach dem Wechsel wurde unser Spiel zusehends niveauloser und wir ergaben uns dem Schicksal völlig. In dieser
Form, wird es für uns sehr schwer werden, den Anschluß ans Mittelfeld wieder herzustellen. Die Mannschaft braucht
einfach wieder ein Erfolgserlebnis, um mehr Selbstvertrauen für ihren weiteren Spiele zu bekommen.

Aufstellung: St. Bahns, St. Runde, D. Mauer, J. Eilers, Chr. Kleinhaus, Th. Flint(J. Brand), Th. Fischer, Th. Dettmer,
B.    Berger,  H. Baalmann, F. Andrees (H. Bollmann) 

Niederlagenserie geht weiter

Auch  im  Heimspiel  gegen  den  TuS  Aschendorf  II  schaffte  es  die  1.  Mannschaft  nicht,  in  die  Erfolgsspur



zurückzukehren. Trotz Leistungssteigerung gegenüber dem Surwoldspiel blieb die Truppe weit hinter ihren
Möglichkeiten zurück und fand im gesamten Spiel nicht ihre spielerische Linie. Ein Weitschuß in der 25. Minute, der
von St. Bahns unterschätzt wurde landete in unserem Gehäuse und sollte das Endergebnis darstellen. Wir schafften
es dagegen, klarste Möglichkeiten auszulassen, und somit dem Gegner 3 Punkte mit auf die Heimreise zu geben.
Das Spiel wurde nach zwei gelbroten Karten von D. Mauer(65. Min.) und St. Runde(80. Min.) von uns mit neun Mann
beendet.

Aufstellung: St. Bahns, St. Runde, D. Mauer, J. Eilers, Chr. Kleinhaus, S. Berger, Th. Flint(Th. Fischer),Th. Dettmer(J.
Brand), B. Berger, H. Baalmann(F. Schaa), F. Andrees

Erneutes Debakel - diesmal gegen Surwold

Nach induskutabler Leistung verlor man beim letztjährigen Vizemeister aus Surwold verdient mit 1:7 Toren. Florian
Andrees sorgte für den Ehrentreffer. Mehr darf man zu diesem Spiel nicht schreiben.

Aufstellung: St. Bahns, M. Terfehr(J. Eilers), R. v. Hebel, St. Runde, B. Berger,S. Berger, Th. Flint, D. Kleinhaus(J.
Brand), Chr. Kleinhaus(St. Andrees), H. Baalmann, F. Andrees

Sturmlauf bricht über die Ersten herein

Mit dieser Leistung wird der Mannschaft aus Esterwegen kaum jemand den Titel streitig machen können. Angetrieben durch ihren
unermüdlich  kämpfenden  Spielmacher  Thomes  und  den  im  Abschluß  immer  präsenten  Möhrke,  zeigte  der  Gast  uns  im  2.
Spielabschnitt eindeutig die Grenzen auf. War die erste Halbzeit noch recht ausgeglichen, mit einem leichten Chancenplus
auf unserer Seite und trotz der 1:0 Führung durch F. Andrees in der 50.Minute, kannte die Mannen um den Spielertrainer Dirk Leyko
in der letzten halben Stunde kein Erbarmen. Im Minutentakt wurden uns die "Buden" eingeschenkt und Gegenspieler zu Statisten
degradiert. Diese Niederlage soll jedoch nicht überbewertet werden, sicher war sie schmerzlich, doch man muss sich davon schnell
erholen und auf die nächsten Aufgaben schauen, um sie dann wieder erfolgreicher zu gestalten.   

Aufstellung: St. Bahns, B. Schmidt, D. Mauer, St. Runde, Th. Fischer(J. Brand), S. Berger, Th. Flint, D. Kleinhaus,    Chr.Kleinhaus,
H. Baalmann(F. Schaa), F. Andrees

Kampfsieg gegen Germ Papenburg

Zwei Tage nach dem Pokalsieg in Tinnen,  waren die Germannen aus Papenburg zu Gast im Emstadion.  Nachdem

Florian Andrees uns wiedermal in Führung schoß, wurden Mitte der ersten Hälte Gastgeschenke verteilt, womit unser

Gegner zwei Treffer zur zwischenzeitlichen Führung erzielte. Erst ein Kopfballtreffer durch Th. Fischer beschehrte
uns den 2:2 Pausenstand. Nach dem Pausentee wurde unser Spiel endlich besser und sehenswerter, im gleichen ließ

der Gast mächtig nach. Zwei Treffer von Heinz Baalmann machten dann alles klar und drei wertvolle Punkte blieben

im heimischen Stadion, Punkte die uns auf Platz 4 in der Tabelle hievten.

Aufstellung: St. Bahns, B. Schmidt, D. Mauer, Th. Dettmer(St. Runde), B. Berger(T. Fischer), S. Berger, J. Brand,   

                    D. Kleinhaus, Chr. Kleinhaus(Th. Flint), H. Baalmann, F. Andrees  

Pokalerfolg in Tinnen

In einem spielerisch sehr schwachen Spiel besiegte die Mannschaft den SV DJK Tinnen hochverdient mit 3:1 Toren,
und  zog  damit in  die  4.  Pokalrunde  ein.  Zweimal  Flo.  Andrees,  mit  sehenswerten  Distanzschüssen,  und  einmal
Heinz Baalmann schossen die Tore.

Aufstellung: St. Bahns, J. Brand, D. Mauer, Th. Dettmer, Chr. Kleinhaus, R. v. Hebel(H. Bollmann), H. Baalmann, D.
Kleinhaus(Th. Flint), F. Schaa, F. Andrees, St. Andrees

Heimpleite gegen Eintracht Börger

Gegen eine offensiv ausgerichtete Mannschaft aus Börger setzte es die erste Niederlage im neuen Spieljahr. Das Spiel

begann  gut  für  uns,  da  F.  Andrees  bereits  nach  sieben  Minuten  die  1:0  Führung  erzielte.  Im  Laufe  der

erstenSpielhälfte 

wurde  der  Druck  der  Sick-Truppe  jedoch  immer  stärker  und  so  brachte  ein  Foulelfmeter  den  Ausgleich,  dem
wiederum  nur  kurze  Zeit  später  die  2:1  Pausenführung  nach  einem  Freistoß  folgte.  In  der  zweiten

Spielhälfte konnten wir das Spiel ausgeglichener gestalten, kamen aber an diesem Tag für einen Sieg nicht in Frage.

Nachdem Stefan Bahns in der 60. Min. noch einen Elfmeter halten konnte, war er einige Minuen später beim 3:1 dann

zweiter Sieger.

Aufstellung: St. Bahns, B. Schmidt, D. Mauer, Jens Eilers(St. Andrees), J. Brand(F. Schaa), Chr. Kleinhaus, S. Berger,

                    Th. Fischer, H. Baalmann, R. v. Hebel(St. Runde), F. Andrees

Sieg im Emsderby gegen Rhede

In einem guten und fairen Derby wurde der SuS Rhede mit 3:2 Toren besiegt. Einem Wechselbad der Gefühle wurden die zahlreich
erschienenen Zuschauer unterzogen. Zweimal ging der SuS in Führung und zweimal antworteten wir prompt. Die frühe Führung der
Rheder egalisierte mit seinem 1. Saisontreffer Jörn Brand. Nach der Halbzeit erwischten die Gäste den besseren Start und erzielten
die verdiente 2:1-Führung, ein Weckruf an unsere Truppe, denn von nun an lief unser Spiel besser.

Bereits vier Minuten später war Heinz Baalmann hellwach und erzielte nach scharfer Hereingabe den Ausgleich (Bild).
Die Rheder bemühten sich zwar noch eifrig um Resultatsverbesserung, doch blieben sie vor unserem Tor zu harmlos. So kam es
dann,  wie  es  kommen musste,  unser  Goalgetter  Florian  Andrees  erzielte  in  unnachahmlicher  Manier  in  der  79.  Minute  den
vielumjubelten Siegtreffer. In der Schlussphase zeigten wir dann das reifere Spiel und brachten die Punkte sicher nach Hause.

Aufstellung: St. Bahns, M. Terfehr, D. Mauer, J. Eilers, B. Berger, B. Schmidt, Th. Fischer( St. Runde), J. Brand( D. Kleinhaus), H.
Baalmann( St. Andrees), Chr. Kleinhaus, Fl. Andrees 



Pokalerfolg gegen Emslandligsten

Am Freitag abend wurde in der 2. Pokalrunde die klassenhöhere Mannschaft des SV Groß-Hesepe aus dem Pokal geworfen.
Bereits im ersten Spiel nach seiner Reaktivierung traf der langjährige Goalgetter Ralf van Hebel mit einem sehenswerten Treffer
zur 1:0 Pausenführung. Nach der Pause schlug dann wieder die Stunde unseres Topscorers Florian Andrees, bereits zwei Minuten
nach seiner Einwechslung markierte er seinen ersten Treffer, der zweite sollte kurz darauf folgen, der dann für Ruhe im Schacht
sorgte. Sorglosigkeit in den letzten fünf Minuten ließen den Gegner noch herankommen.

Aufstellung: St. Bahns, B. Schmidt, D. Mauer, J. Eilers, J. Brand, S. Berger( Chr. Kleinhaus ), Th. Flint( Th.Fischer ), D. Kleinhaus, H.
Baalmann, R. v. Hebel Fl. Andrees ),F. Schaa 

Paukenschlag in Hilkenbrock

Sensationell startete unsere Truppe in die neue Saison. Taktische Diziplin, Kampfgeist und Clevernis sorgten für den ersten Dreier
der noch jungenSaison, hinzukommt, das ein Florian Andrees mit 3 blitzsauberen Buden zum Mann des Tages avancierte. Nach dem
Motto  "Jeder Schuß ein Treffer" markierte er in der 12, 20 und 43 Min. seine Treffer(eins schöner wie das andere), lediglich das 3:0
durch Björn Berger verhinderte den Hattrick. Mit dem 4:0 im Rücken wurden die Seiten gewechselt und obwohl die Hausherren
mächtig auf den Anschlußtreffer drückten, führte lediglich ein Foulelfmeter in der 74. Min. zum Ehrentreffer. Diese geschlossen,gute
Mannschaftsleistung durfte sich sehen lassen und ist ein gutes Fundament für den weiteren Aufbau in den nächsten Wochen.

Aufstellung: St. Bahns, Gerd Schmidt, D. Mauer, J. Eilers, B. Berger, S. Berger, Th. Flint, Th. Fischer (J. Brand), St. Andrees (H.
Baalmann), Chr. Kleinhaus (F.Schaa), F. Andrees
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